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	[bookmark: _GoBack]Übersicht: Beteiligte im BEM-Verfahren

	Beteiligte Person
	Pflicht oder optional?
	Voraussetzung/Hinweis

	Beschäftigte/-r
	Teilnahme freiwillig = optional – Ablehnung folgenlos
	Ohne Betroffene/-n findet kein BEM statt. Sie/Er entscheidet über alle weiteren Beteiligten.

	Träger/Arbeitgeber (ggf. durch Leitung oder BEM-Beauftragten vertreten)
	Pflicht
	Träger/Arbeitgeber lädt ein, führt das Gespräch und dokumentiert; die gesetzliche Pflicht trifft den Träger.

	Betriebs-/Personalrat
	Pflicht – sofern vorhanden
	Nur mit Zustimmung der/des Beschäftigten; diese/-r kann die Beteiligung ausdrücklich ablehnen.

	Schwerbehindertenvertretung
	Pflicht bei Schwerbehinderung/Gleichstellung
	nur mit Zustimmung der/des Beschäftigten; sonst wie beim Betriebsrat

	Vertrauensperson eigener Wahl
	optional – auf Wunsch der/des Beschäftigten
	Kollegin oder Kollege, Angehörige, Anwalt o. Ä. Der Träger hat kein Vetorecht.

	Betriebs-/Werksarzt
	optional – bei Bedarf
	nur mit Zustimmung der/des Beschäftigten 

	Fachkraft für Arbeitssicherheit
	optional – bei Bedarf
	nur mit Zustimmung der/des Beschäftigten; sinnvoll bei Fragen der Arbeitsplatzgestaltung

	Rehabilitationsträger
	optional
	wenn Leistungen zur Teilhabe in Betracht kommen (Renten-, Kranken-, Unfallversicherung, Agentur für Arbeit); mit Zustimmung der/des Betroffenen

	Integrationsamt/-fachdienst
	optional – bei Schwerbehinderung
	bei begleitenden Hilfen im Arbeitsleben; nur mit Zustimmung der/des Betroffenen
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